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Blasmusik ohne Verstärker
Zwei Tage lang feiert die Blaskapelle Baar ihr 25. Jubiläum. Vier Gastkapellen gestalten einen Konzertabend.

Von Kunigunde Ruisinger

Baar Die Blaskapelle Baar feiert am
Samstag und Sonntag, 25. und 26.
Juli, ihr 25-jähriges Bestehen. Das
Festwochenende startet mit einem
Sternmarsch zum Festgelände am
Kirchenstadel. Vier Gastkapellen
kommen zur Jubiläumsfeier der Blas-
kapelle. Am Sonntag präsentiert sich
der Nachwuchs, die Jugendblaskapel-
le und die Bläserklasse. Die Schirm-
herrschaft für die Feierlichkeiten hat
Freiherr Franz von Trockau über-
nommen.

Die Blaskapelle Baar startete vor
25 Jahren, 2001, mit 19 Kindern und
neu angeschafften Instrumenten. Lo-
renz Klostermair hatte den Mut, in
Baar eine Jugendkapelle zu gründen.
Das Ziel war, eine Blaskapelle zu for-
men. Unermüdlich setzte der Verein
auf die Ausbildung junger Menschen.
Es gibt unter anderem den Musikgar-
ten für Kinder ab sechs Monaten, die
musikalische Früherziehung, Flöten-

und Percussion- oder Instrumental-
unterricht. Die Blaskapelle ist be-
kannt für traditionelle böhmische
Blasmusik, Märsche, Polkas und Wal-
zer. Das Orchester besteht aus rund
40 aktiven Musikerinnen und Musi-
kern unterschiedlichen Alters. Beson-
dere musikalische Höhepunkte im
Vereinsjahr sind die jährlichen Kon-

zerte im November und das Brauerei-
fest. Kunigunde Ruisinger steht seit
20 Jahren an der Spitze des Vereins
und ist Gründungsmitglied.

Das Festwochenende beginnt am
Samstag, 25. Juli, um 17 Uhr mit ei-
nem Sternmarsch zusammen mit den
vier Gastkapellen, dem Musikverein
Schmiechen, der Musikkapelle Gabel-

bach, der Blaskapelle Ehekirchen und
D’ Original Lechtaler Musikanten.
Von vier verschiedenen Plätzen aus
marschieren die Kapellen zum Fest-
gelände am Kirchenstadel. Vor dem
Schloss versammeln sich alle Musi-
kanten um 17.30 Uhr zum Gemein-
schaftschor. Er wird von den Böller-
schützen eröffnet. Die Gastkapellen

gestalten ab 18.30 Uhr das Abendpro-
gramm im Kirchenstadel - ohne Ver-
stärker. Es startet der Musikverein
Schmiechen, es folgen die Musikka-
pelle Gabelbach, die Blaskapelle Ehe-
kirchen und D’Original Lechtaler Mu-
sikanten. Für die Kinder gibt es an
beiden Tagen eine Hüpfburg und Rie-
senfußball-Dart.

Am Sonntag, 26. Juli, beginnt um 8
Uhr ein Weißwurstfrühstück. Um
9.30 Uhr findet der Festgottesdienst
im Kirchenstadel statt, musikalisch
gestaltet von der Blaskapelle Baar mit
ihrem Dirigenten Robert Herrnber-
ger. Die Blaskapelle unterhält die
Gäste auch während des Mittages-
sens bis in den frühen Nachmittag.
Dann präsentiert sich der Nach-
wuchs, dirigiert von Gudrun Gastl.
Ab 14 Uhr spielt die Bläserklasse
Baar, ab 14.30 Uhr treten die Baarer
Alphornbläser auf, gefolgt von der Ju-
gendkapelle um 15 Uhr. Auch die Kin-
der der musikalischen Früherziehung
treten auf. Ab 13.30 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen. (AZ)

Die Blaskapelle Baar mit Dirigent Robert Herrnberger.
Fotos: Andrea Stark

Die Jugendkapelle mit Dirigentin Gudrun Gastl. Die Nach-
wuchsausbildung ist dem Verein sehr wichtig.
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Kurz gemeldet

Drei Chöre verschmelzen zu einem Klang
Beim Sommerkonzert der Liedertafel Aindling treten auch die Chorgemeinschaft Rehling und der

Kammerchor Friedberg auf. Gemeinsam bringen sie fast 100 Sängerinnen und Sänger auf die Bühne.

Aindling Ein Chorfestival der beson-
deren Art erlebten die Besucherinnen
und Besucher beim Sommerkonzert
der Liedertafel Aindling. Unter dem
Motto „Chor hoch drei – Drei Chöre,
ein Konzert“ hatte der Verein gemein-
sam mit der Chorgemeinschaft Reh-
ling und dem Kammerchor Friedberg
zu einem abwechslungsreichen musi-
kalischen Nachmittag eingeladen. Da
die sommerlichen Temperaturen
auch am Wochenende keine Pause
einlegten, hatten die Organisatoren
vorgesorgt: Bereits am Eingang wur-
den die Gäste mit kühlem Wasser und
Fächern versorgt, während zahlreiche
Ventilatoren in der voll besetzten
Turnhalle der Mittelschule für etwas
Erfrischung sorgten. So stand einem
rundum gelungenen Konzertgenuss
nichts im Wege.

Einen eindrucksvollen Auftakt ge-
stalteten alle drei Chöre gemeinsam.
Fast 100 Sängerinnen und Sänger er-
öffneten das Konzert mit dem Pop-
song „Cover Me in Sunshine“ in ei-
nem anspruchsvollen Chorarrange-
ment von Martin Sailer. Einfühlsam
und zugleich mitreißend zeigte der
gemeinsame Vortrag eindrucksvoll,
wie modern und klangvoll zeitgemä-
ße Chormusik sein kann. Diese be-
sondere Atmosphäre griff Josef Scho-
der von der Liedertafel Aindling in
seiner Begrüßung auf und ergänzte

das Konzertmotto spontan um die
Worte: „Drei Chöre – ein Klang.“

Anschließend präsentierten die
drei Ensembles jeweils ihr eigenes
Programm und überzeugten dabei
mit großer musikalischer Vielfalt. Die
Chorgemeinschaft Rehling unter der
Leitung von Dina Tiljak-Schmoll be-
geisterte mit schwungvollen Gospels.
Einen besonderen Höhepunkt setzte
der Rehlinger Kinderchor unter der
Leitung von Tobias Lachenmayr. Mit
einem charmant vorgetragenen
Beatles-Medley ersangen sich die jun-
gen Nachwuchstalente den begeister-
ten Applaus des Publikums. Modern
ging es auch mit dem Popchor weiter,
der den Song „Kids“ souverän und
energiegeladen präsentierte.

Der Kammerchor Friedberg unter

der Leitung von Herbert Deininger
beeindruckte mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus moder-
nen Popsongs und stimmiger Choreo-
grafie. Das Ensemble überzeugte bei
rhythmischen Titeln wie „Dynamite“,
zeigte große Ausdruckskraft in „As
Long As I Have Music“ und „Skyfall“
und berührte mit dem schwedischen
Klassiker „Lena’s Song“.In der Pause
sorgte der Fanclub mit Sekt und wei-
teren Erfrischungen für eine willkom-
mene Abkühlung, die von den Gästen
gerne angenommen wurde.

Die gastgebende Liedertafel Aind-
ling stellte ihren Auftritt unter das
augenzwinkernde Motto „Mach mal
Urlaub“. Passend dazu eröffneten die
Sängerinnen und Sänger – ausgestat-
tet mit Sonnenhut und Sonnenbrille –

ihren Programmteil mit dem gleich-
namigen Schlager. Es folgten die hu-
morvollen Titel „Expresso & Tschian-
ti“ und der Klassiker „Irgendwo auf
der Welt“, die das Publikum auf eine
musikalische Reise mitnahmen. Mit
„Übern See“ von Lorenz Maierhofer
wurde es anschließend gefühlvoll

undtraditionsverbunden, bevor das
temperamentvolle „Something La-
tin“ noch einmal für südamerikani-
sches Flair sorgte und die ohnehin
hochsommerlichen Temperaturen
gefühlt weiter steigen ließ.

Zum großen Finale vereinten sich
alle Mitwirkenden erneut zu einem
imposanten Klangkörper. Mit „Bleib
bei uns“ von Josef Rheinberger setzte
dieser große Klangkörper einen ein-
drucksvollen Schlusspunkt unter ein
außergewöhnliches Konzert. Das Pu-
blikum dankte mit lang anhaltendem
Applaus und erhielt als Zugabe das
stimmungsvolle „When the Moon Co-
mes Over the Mountain“ – ein würdi-
ger Abschluss eines musikalisch wie
atmosphärisch gelungenen Sommer-
nachmittags. (AZ)

Beim Sommerkonzert der Liedertafel Aindling dirigierte Herbert Deininger den gesamten Chor. Fotos: Josef Schwab

Liedertafel Aindling
tritt mit einem

Augenzwinkern auf.
Die gastgebende Liedertafel Aindling mit Dirigentin Brigitte Mezger eröffnete ihren
Part des Sommerkonzerts mit „Mach mal Urlaub.“

Rehling

Reh von Wilderer
erlegt
Ein Unbekannter hat nach Einschät-
zung der Polizei ein Reh an der Le-
chauenstraße im Rehlinger Ortsteil
Sankt Stephan erschossen und auf ei-
nem Grünstreifen liegen lassen. Wie
die Polizei mitteilte, habe ein Zeuge
das tote Tier am Montag neben der
Straße gefunden. Die Polizei ermittelt
nun wegen Jagdwilderei. Der Ab-
schuss soll nach bisherigen Erkennt-
nissen zwischen Sonntag, 16.30 Uhr,
und Montag, 9 Uhr, erfolgt sein. Nach
dem aktuellen Stand der Ermittlun-
gen kann ein Abschuss durch einen
berechtigten Jäger ausgeschlossen
werden. Die Polizei bittet um Hinwei-
se unter der Telefonnummer
08251/8989-0. (AZ)

Pöttmes

Verpflichtung
der Ortssprecher
Die Sitzung des Marktgemeinderats
Pöttmes findet im Kultursaal Pöttmes
statt. Das Gremium kommt am
Dienstag, 28. Juli, um 19 Uhr zusam-
men; auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Verpflichtung der
Ortssprecher aus Ebenried, Grimolz-
hausen und Osterzhausen, die rechts-
aufsichtliche Stellungnahme zum
Haushaltsplan, Entscheidungen zu
Gebühren und Satzungen für die Of-
fene Ganztagsschule an Freitagen an
der Grundschule Pöttmes sowie die
Beratung über ein öffentliches WC
am Rathaus. Außerdem geht es die
Ersatzbeschaffung eines Kastenwa-
gens für den Bauhof. (AZ)

Obergriesbach

Annafest und
Frühschoppenkonzert
In der Pfarrei St. Stephan in Ober-
griesbach wird am Sonntag, 26. Juli,
das Annafest mit Prozession feierlich
begangen. Die Heilige Messe beginnt
um 9 Uhr in der Kirche in Obergries-
bach. Der ZEGOS-Chor unter der Lei-
tung von Sandra Tucker-Halbfell ge-
staltet den Gottesdienst musikalisch.
Anschließend findet die Anna-Prozes-
sion zum Lunz-Hof statt. Ab 10.15 Uhr
gibt es im Pfarrgarten ein Frühschop-
penkonzert mit Weißwurstfrühstück.
Zur Unterhaltung spielt der Musik-
verein Obergriesbach. Das Weiß-
wurstfrühstück wird vom Krieger-
und Soldatenverein organisiert und
der Pfarrgemeinderat verwöhnt die
Besucher mit Kaffee und Kuchen. (AZ)
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